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Jungen 15 Kreisliga

SGK Bad Homburg 1890 II : TV 1891 Stierstadt 
Samstag, 21.10.2023, 10:30 Uhr

Sieg für die SGK Bad Homburg 1890 II

Große Begeisterung herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam von der SGK Bad Homburg
1890 II, als Elina Lang ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Elina Lang, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gäste vom TV 1891
Stierstadt ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber
schwer. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Probleme zu Beginn des Spiels mussten Lang / Kim
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Zwischenzeitlich konnten Lang / Eppel zwar
einen Satz für sich entscheiden, verloren dann die Partie gegen Rodriguez / Weber aber trotzdem
deutlich mit 10:12, 9:11, 11:7, 8:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Elina Lang Sebastian
Rodriguez in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte Agatha
Lang beim 11:6, 11:8, 12:10 gegen Felix Schröder. Yushin Kim gewann sein Spiel gegen Rio Elpelt
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Benjamin Eppel
gelang es, Luca Weber im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Nachdem beide
Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Elina Lang
gewann ihr Spiel gegen Felix Schröder eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Agatha Lang beim 0:3 gegen Sebastian Rodriguez. Mit dieser Niederlage liegt Lang
nun bei einer Einzelbilanz von 9:4 seit Beginn der Spielzeit. Einen Zähler für das Team verpasste
Yushin Kim bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Luca Weber. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Benjamin Eppel
konnte im Spiel gegen Rio Elpelt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1
in den Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Eppel nun bei 7:6,
während Elpelt bislang 4 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023 gegen die SG
1862 Anspach (M13), während der TV 1891 Stierstadt am 01.11.2023 gegen den TV 1889
Weißkirchen II antritt.

 Statistik:
 SGK Bad Homburg 1890 II

Doppel: Lang / Kim 1:0, Lang / Eppel 0:1 
Einzel: E. Lang 2:0, A. Lang 1:1, Y. Kim 1:1, B. Eppel 2:0 
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 TV 1891 Stierstadt
Doppel: Schröder / Elpelt 0:1, Rodriguez / Weber 1:0 
Einzel: S. Rodriguez 1:1, F. Schröder 0:2, R. Elpelt 0:2, L. Weber 1:1


